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Weihnachts- und Neujahrsgrüße des Bürgermeisters 
Liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, 
das Jahr 2018 neigt sich dem En-
de zu, Weihnachten und der Jah-
reswechsel stehen vor der Tür. Wir 
freuen uns auf Feiern im Familien- 
und Freundeskreis, auf die erhol-
same Zeit zwischen den Jahren. 
Der Jahresausklang lädt dazu ein, 
die letzten zwölf Monate noch ein-
mal Revue passieren zu lassen, 
Bilanz zu ziehen und sich auf das 
kommende Jahr einzustimmen. 
Für mich persönlich war das Jahr 
2018 durch die Bürgermeister-
wahl im März ein ganz Besonde-
res und für Budenheim Zukunfts-
bestimmendes. Ich möchte mich 
bei Ihnen allen für Ihr Vertrauen 
bedanken. 
Auch in unserer Gemeinde hat 
sich viel bewegt: So konnte die 
Umgestaltung des Rheinufers be-
gonnen werden, die neue Post-
filiale in der Heidesheimer Straße 
eröffnet und E-Ladestationen er-
richtet werden. Der Ausbau des 
„Naturnahen Kindergartens“ und 
die Sanierung der „Villa Kunter-
bunt“ waren Herausforderungen, 
die wir aber schnell durchführen 
und sogar beenden konnten.Als 
weitere Bereicherung für die Frei-
zeitgestaltung in Budenheim dient 
der gerade eröffnete Fitnesspar-
cours am Waldschwimmbad. 
All diese Dinge sind nur dank der 
Leistungen, der Tatkraft und der 
Energie der hier arbeitenden und 

wirkenden Menschen möglich. 
Auch im kommenden Jahr stehen 
viele Ereignisse an. Der Fußball-
verein wird 100 Jahre alt, was es 
natürlich zu feiern gilt. Außerdem 
finden im April das Blütenfest, im 
Mai das Straßenfest und im Sep-
tember die Kerb statt. Im Juli fei-
ern die Gemeinden Budenheim 
und Walluf 1000 Jahre Fähr-
betrieb, wozu ich Sie heute schon 
herzlich einlade.Am 26.05.2019 
steht die Kommunal- und Europa-
wahl an, bei der das demokrati-
sche Mitwirken aller Bürger ge-
fragt ist. 
Auch in Zukunft möchte ich den 
erfolgreichen Kurs unserer Ge-
meinde beibehalten, weiterhin die 
Handlungsfähigkeit bewahren 
und andererseits Maßnahmen 
durchführen, die Budenheim für 
uns alle zu einem guten Ort zum 
Wohnen und Leben, Arbeiten und 
Lernen und zum Freizeit- und Ru-
hestandgenießen machen. 
Ich danke allen Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern, die sich für ihre 
Mitmenschen und das Gemein-
wohl engagieren. Was sie auch 
tun, ob sie sich in Initiativen ein-
bringen, ob sie Vereine am Laufen 
halten, Kranken beistehen, Kin-
dern vorlesen, in den Kirchen und 
Verbänden ihren Dienst tun, sie 
zünden Lichter an, die nicht nur an 
Weihnachten weithin leuchten. 
Wenn uns bewusst wird, dass die 
Zeit, die wir uns für einen anderen 

Menschen nehmen, das Kost-
barste ist, was wir schenken kön-
nen, haben wir den Sinn von 
Weihnachten verstanden. 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger, wir verstehen uns als Ge-
meinschaft. Und es spricht für un-
sere Gemeinde, dass hier viele 
Bürgerinnen und Bürger sowie 
viele Unternehmen Verantwor-
tung übernehmen und sich für ih-
ren Ort und darüber hinaus enga-
gieren. Vieles von dem, was unse-
ren Ort lebenswert macht, vieles 
von dem, was wir in diesem Jahr 
erreicht haben, geht auf ihr Wir-
ken und ihre Initiativen zurück. 
Deshalb möchte ich Ihnen allen 
zum Jahresausklang ganz herz-
lich für ihr großes Engagement 

danken. 
Ich wünsche Ihnen ein friedvolles 
Weihnachtsfest, alles Gute für 
2019 und uns allen Gesundheit 
und Glück. 

Stephan Hinz 
Bürgermeister 

Kurse der VHS 
Budenheim. – Wer die englische 
Sprache erlernen, bereits erste 
Vorkenntnisse in Englisch besitzt 
und nun wieder einsteigen möch-
te und dem es dabei besonders 
wichtig ist, sich mit ausreichend 
Zeit und Muße in die Sprache zu 
vertiefen, dem gibt der Kurs „Eng-
lisch 60+ und Anfänger“ die Gele-
genheit dazu.  
Termin: Ab Dienstag, 8. Januar, 
insgesamt zehn Termine, von 
16.30 bis 18 Uhr. 
Der Kurs „Yoga – innere Ruhe für 
den Alltag – Achtsamkeit erlangen 
für Anfänger/Fortgeschrittene“ 
findet ab Mittwoch, 9. Januar statt, 
insgesamt zehn Termine, von 18 
bis 19.30 Uhr. 
Weitere Informationen und An-
meldung: VHS Budenheim, Re-
becca Christmann Telefon 
06139/5436, E-Mail vhs.buden-
heim@kvhs-mainz-bingen.de 
oder online www.kvhs-mainz-bin
gen.de.

CDU stellt Kreistagsliste auf 
Mainz-Bingen. – Mit einer deut-
lich verjüngten Kandidatenliste 
tritt die Kreis-CDU bei der Kom-
munalwahl im Mai an. Die Partei-
mitglieder haben in Klein-Win-
ternheim einmütig die Kandida-
tenliste für den Kreistag auf-
gestellt – Kampfkandidaturen gab 
es keine. 
„Unsere Liste ist sehr ausgewo-
gen: Bekannte Gesichter mit viel 
Erfahrung in der Kreispolitik sind 
wieder dabei, das Verhältnis von 
Frauen und Männern auf den vor-
deren Plätzen ist gelungen und 
nicht zuletzt sind die Jungen in der 
Union super vertreten: Allein unter 
den ersten 7 Plätzen wurden zwei 
Aktive der Jungen Union nomi-
niert“, erläutert die Kreisvorsitzen-
de Dorothea Schäfer, die die Kan-

didatenliste der CDU im Kreis an-
führt. 
Dr. Joachim Gerhard, Fraktions-
vorsitzender im Kreis, betonte da-
bei die Bedeutung der Arbeit der 
CDU für den Landkreis: „Wir ha-
ben in dieser Wahlperiode gute 
Arbeit geleistet, viele Impulse z. B. 
in den Bereichen Verkehrsinfra-
struktur, Finanzen, Abfallwirt-
schaft, Bildung, Jugend und So-
ziales gegeben, seit Oktober 2017 
die erfolgreiche Politik unserer 
Landrätin unterstützt und erfolg-
reich für ein gemeinsames Rhein-
hessen aller vier Gebietskörper-
schaften geworben. Diese erfolg-
reiche Politik für den Landkreis 
wollen wir weiter gestalten und 
deshalb stärkste Fraktion im 
Kreistag Mainz-Bingen werden.“

Kleinanzeigen in der Heimat-Zeitung Budenheim
erfolgreich für Mieter und Vermieter!
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Frohe Weihnachten 
und ein erfolgreiches neues Jahr 2019

wünscht Ihnen das Team der Heimat-Zeitung Budenheim.

Von Montag, 24. Dezember 2018 bis Dienstag, 1. Januar 2019 ist unser Verlag geschlossen.
Ab Mittwoch, 2. Januar 2019 sind wir wieder für Sie da.

Die erste Ausgabe im neuen Jahr erscheint am Donnerstag, 3. Januar.

Rheingau
EchoDie besten Seiten 

unserer Region
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Luisen- & Hauptstraße · Tel. 329
Neuigkeiten erfahren Sie unter

www.berg-baeckerei.de

An Heilig Abend 
Montag den 24.12.2018

hat unser Geschäft
von 6.00 - 12.00 Uhr

für Sie geöffnet.
Am 25. - 26.12. bleibt unsere 

Bäckerei geschlossen.

Wir wünschen Ihnen schöne
und besinnliche Weihnachten.

Ihre Familie Berg und Belegschaft

Jahrgang 1939 
Die Männer des Jahrgangs 
1939 treffen sich am Freitag, 
28. Dezember um 14 Uhr an 
der „Martinsklause“, Gonsen-
heimer Straße. Anschließend 
eine kleine Wanderung zum 
Lenneberg. Schlusseinkehr 
cirka 17 Uhr beim Ritter.

Hermann Wiegand 
wurde verabschiedet 
Budenheim. – Nach mehr als 40 
Jahre bei der Gemeinde Buden-
heim wurde Hermann Wiegand in 
die Rente verabschiedet. 
Der gebürtige Mainzer wechselte 
1978 von einem ortsansässigen 
Unternehmen zum Bauhof der 
Gemeinde Budenheim. Wiegand 
ist für die Budenheimer Bevölke-
rung ein bekanntes Gesicht, der in 
seiner langjährigen Tätigkeit fast 
jede Ecke in Budenheim kennen 
lernte. Vorstand Lothar Butzbach 
und Personalratsvorsitzender Oli-
ver Strott wünschen Hermann 
Wiegand alles Gute auf seinem 
weiteren Lebensweg.

Öffnungszeiten 
Hallenbad und Sauna 
zwischen den Jahren 
Budenheim. – Das Hallenbad mit 
Sauna steht in diesem Jahr letzt-
malig am Samstag, 22. Dezem-
ber, den Besuchern zur Ver-
fügung. Im neuen Jahr öffnen das 
Hallenbad und die Sauna am 2. 
Januar 2019 zu den regulären Öff-
nungszeiten.

Auch in 2019 stabile 
Preise in Budenheim 
Budenheim. – In regionalen und 
überregionalen Medien wurde in 
jüngster Zeit über steigende 
Strompreise auf breiter Front be-
richtet. Hierzu teilen die Ge-
meindewerke Budenheim – AöR 
(GwB) mit, dass für die Kunden 
der GwB keine Preiserhöhun-
gen für das Jahr 2019 vorgese-
hen sind.  
Der Preis je Kilowattstunde wer-
de weiterhin 23,99 Cent für den 
Haushaltskunden betragen, so 
der kaufmännische Leiter Jörg 
Gräf. In diesem Bruttopreis sei-
en die gesetzlichen Abgaben 
eingerechnet. 
Auch in den Bereichen Wasser-
versorgung und Abwasser-
beseitigung seien, vorbehaltlich 
der Entscheidung des Verwal-
tungsrates, für 2019 keine Preis-
änderungen vorgesehen. Die 
GwB biete mit ihrem Preisgefü-
ge Leistungen zu adäquaten 
Preisen.  
Besonders auf dem freien und 
umkämpften Strommarkt mit ei-
ner Vielzahl von Mitbewerbern 
werde für die Budenheimer Kun-
den mit dem aktuellen Konditio-
nen ein Strompreis verlangt, der 
deutlich unter dem Bundes-
durchschnitt liegt.



Liebe Kundinnen, liebe Kunden,

wir bedanken uns für Ihr Vertrauen im 
Jahr 2018 und wünschen Ihnen ein 
schönes Weihnachtsfest sowie einen 
guten Jahresausklang.

Vielen Dank auch im Namen der „Apotheker ohne
Grenzen Deutschland e.V.“ für Ihre großzügige 
Spende in den Sammelboxen. Im laufenden Jahr
kamen so 325€ zusammen, die wir verdoppelt 
und an den Verein überwiesen haben. 

Ihr Team 
der Apotheke am Rathaus

Wir  wünschen ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein
friedvolles,  gesundes Neues Jahr.

Wir bedanken uns herzlichst bei allen, die uns in diesem Jahr

durch ihr Engagement in vielfältiger Weise unterstützt haben.

DJK Sportfreunde Budenheim
Abteilungen:
✡ Handball ✡ Ski + Freizeit ✡ Schwimmen + Triathlon ✡ Volleyball



Eine frohe Weihnachtszeit und ein gutes
Neues Jahr, Ihre 
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Die Sternsinger kommen 
Budenheim. – „Wir gehören zu-
sammen“ – das ist die Kernbot-
schaft der Sternsinger bei der ak-
tuellen Aktion Dreikönigssingen. 
Damit stellen sich die Mädchen 
und Jungen, die als Sternsinger 
gekleidet von Haus zu Haus ge-
hen, an die Seite von Kindern mit 
Behinderung – in diesem Jahr vor 
allem für einen Projektpartner in 
Peru.  
Nach Sichtung der bisher einge-
gangenen Anmeldungen können 
in diesem Jahr keine Straßen den 
Tagen zugeordnet werden. Die 
Sternsingergruppen der Pfarrei 
St. Pankratius werden von Frei-
tagnachmittag (4. Januar) bis zum 
Sonntagnachmittag (6. Januar) in 

den Straßen von Budenheim un-
terwegs sein. Sie werden ver-
suchen möglichst alle zu errei-
chen, die besucht werden wollen. 
Mit dem Kreidezeichen 
„20*C+M+B+19“ bringen die Mäd-
chen und Jungen in den Gewän-
dern der Heiligen Drei Könige den 
Segen „Christus segne dieses 
Haus“ zu den Menschen, sam-
meln für benachteiligte Kinder in 
aller Welt und werden damit selbst 
zu einem wahren Segen. 
Alle, die besucht werden möch-
ten, bringen bitte den Stern an 
Klingel, Haustür oder Briefkasten 
an! So wissen die Sternsinger: 
hier sind wir erwünscht!  

Buch-Tipp 

Der neue „ Eichelmann“ 
Weinexperte bleibt seinem kritischen Ansatz treu 
Auch in seinem neu erschienenen 
Weinführer bleibt der Heidelberger 
Weinexperte Gerhard Eichelmann 
seinem kritischen Ansatz treu. Bei 
der Vorstellung der Ausgabe 2019 
des im Mondo-Verlag erschienen 
Standardwerkes, in dem 11.150 
Weine von 980 Weingütern aus 
den 13 deutschen Anbaugebieten 
bewertet werden, verteidigt Eichel-
mann das in dem Buch verwende-
te 100-Punkte-System: „Die Kun-
den wollen die Differenzierung“. 
Und die Autoren des „Eichelmann“ 
würden schließlich nicht für die 
Winzer schreiben, sondern für die 
Leser. Kein Verständnis zeigt er al-
lerdings für die „galoppierende In-
flation der Punkte“: 80 bis 84 Punk-
te sind gut, 85 bis 89 sehr gut, 90 
bis 94 hervorragend. Und da 95 
Punkte und mehr „Weltklasse“ dar-
stellen, seien sie entsprechend 
selten. 
Mehr als 100 neue Betriebe wur-
den in den Weinführer aufgenom-
men – Gerhard Eichelmann 
schwärmt von einer neuen, „ganz 
anderen Winzergeneration“. Wäh-
rend es vor 20 Jahren vielleicht ge-
reicht habe, wenn Fehler vermie-
den wurden, werde heute ein ganz 
anderer Ansatz vertreten. 
Wie immer bei einer „Eichel-
mann“-Vorstellung waren die Win-
zerbetriebe vertreten, die in einer 
der Preiskategorien am besten ab-
geschnitten haben. Im neuen „Ei-
chelmann“ sind dies: 
Das Sekthaus Raumland. Flörs-
heim-Dalsheim (Rheinhessen), für 
die beste Sektkollektion; das Rü-
desheimer Weingut Georg Breuer 
für die beste Weißweinkollektion; 

das Weingut Bernhard Huber, Mal-
terdingen (Baden), für die beste 
Rotweinkollektion, das Weingut 
Horst Sauer, Escherndorf (Fran-
ken), für die beste edelsüße Kol-
lektion. Zum „Aufsteiger des Jah-
res“ wurde das Weingut Stefan 
Vetter Gambach (Franken) gekürt 
und auch einen „Klassiker des 
Jahres“ gab es natürlich: Lämmler 
Fellbach Spätburgunder „GG“, 
Weingut Schnaitmann, Fellbach 
(Württemberg). Den Ehrenpreis für 
sein Lebenswerk durfte schließlich 
Helmut Dönnhoff, Oberhausen 
(Nahe), entgegen nehmen. 
Zu diesen wie auch den anderen 
bewerteten Winzern enthält das 
Buch die Adressen inklusive 
E-Mail und Homepage, Inhaber, 
Rebfläche, Besuchszeiten und ein 
Kurzporträt der Erzeuger und ihres 
Programms. 

Der neue „Eichelmann“: Verlag 
Mondo Heidelberg, 1.312 Sei-
ten, 35 Euro, ISBN: 
9783938839508. 

Gerhard Eichelmann (rechts) und die Winzer des Jahres (von 
links): Julian Huber (Rotwein), Stefan Vetter (Aufsteiger), Horst 
Sauer (Süßwein), Hermann Schmoranz und Markus Lundén (Wein-
gut Georg Breuer, Weißwein), Volker Raumland (Sekt), Helmut 
Dönnhoff (Lebenswerk). (Fotos: Mondo Heidelberg)

 

Erfolgreich werben mit einer Anzeige  
in der Heimat-Zeitung Budenheim!  

Unsere telefonische Anzeigenannahme 
erreichen Sie Montag bis Donnerstag  

von 8 bis 16 Uhr und Freitag bis 12 Uhr 
unter Telefon: 06722/9966-0



Das "myline"-Konzept in den Fitnessstudios von Aktiv & Gesund
Weihnachtsgans und Silvester-Fondue, zuviel Alkohol und wieder kein langer Spaziergang: 
„Im neuen Jahr muss alles anders werden“, sagt das Gewissen, auf dem die zusätzlichen Pfunde
schwer lasten. Doch ein schlapper Versuch, die guten Vorsätze umzusetzen, endet allzu oft 
in neuem Frust und alten Sünden. Aus diesem Teufelskreis können die Food Coaches von Aktiv &
Gesund heraus helfen. Mit qualifizierten und von Krankenkassen bezuschussten Ernährungs-
kursen sorgen sie für purzelnde Pfunde und lang andauerndes Wohlbefinden.

Die „myline“ Ernährungsprogramme von Aktiv & Gesund beispielsweise zielen auf eine nachhaltige
Ernährungsumstellung ohne lästige Diät ab. Gestützt durch Begleitbücher üben die Teilnehmer
vielmehr notwendige Verhaltensänderungen ein, erlernen den gezielten Einkauf, probieren leichte
und schnell umsetzbare Rezepte aus, trainieren das bewusste Essen. Im Studio kann dieses neue
Verhalten durch gezieltes Training ergänzt werden. Muss aber nicht. Und im schwierigen Feld 
der Motivation helfen die motivierenden Ernährungscoaching-Videos und natürlich der schnelle
sichtbare  Erfolg. 

Nach acht Wochen ist im Durchschnitt jeder Teilnehmer acht Kilo leichter und – was schwerer
wiegt – er hält sein Gewicht. Das bestätigt die Sport- und Ernährungsmedizin. Dipl. Oec. Andreas
Scholz von der GfBE (Gesellschaft für Bewegungs-& Ernährungsanalysen) Hamburg hat das myline
Programm, das führende Ernährungsprogramm der Fitness-Branche, auf den Prüfstein gestellt.
Sein Fazit: „Zwei Drittel aller Teilnehmer haben ihren Lebensplan grundlegend verändert. 
Dies ist unvergleichlich mehr und besser, als alles, was bisher in der gesamten Literatur zu diesem
Thema evaluiert wurde.“ Noch sechs bis zwölf Monate nach Kursende, so Andreas Scholz, 
haben 40 Prozent ihr Gewicht gehalten, 10 Prozent weiter deutlich abgenommen und 19 Prozent
langsam abgenommen. 

Nach der Methode des myline-Konzeptes arbeiten die Studios von Aktiv & Gesund. 
Beratungstermine gibt es unter: 06139 962 88 44
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Maria und Josef in Budenheim 
Weihnachtsmusical am 24. Dezember in der Dreifaltigkeitskirche 
Budenheim. – An Weihnachten 
wird die Geburt Jesu gefeiert und 
alle Jahre die Geschichte von Ma-
ria und Josef und der Entbindung 
in der Krippe erzählt. Diese Ge-
schichte ist vermutlich rund 2.000 
Jahre alt. Was hat diese Ge-
schichte noch mit den Menschen 
heute zu tun? 
Der Budenheimer Autor und Pro-
fessor für Theologie Thomas Wei-
ßer hat die Geschichte in die Ge-
genwart gerückt und mit einem 
Kunstgriff direkt nach Budenheim. 
Auch hier sind die Hotels aus-
gebucht und Maria und Josef fin-
den nur Platz in einer Hütte auf 
dem Campingplatz. Darf man die 
Weihnachtsgeschichte so ver-
ändern? Man darf und viele Auto-
ren und Maler haben dieses Motiv 
„der Heiland in einer Tierkrippe“ 
verwendet mit dem Ziel, diese Ge-
schichte in neuen Zusammenhän-
gen lebendig werden zu lassen. 
Mara, dieses Jahr eine der ältes-
ten Darsteller, bringt es auf den 
Punkt: „Jetzt spielen wir als kleine 
Gemeinde eine Rolle! Daria findet 
die Budenheimer Weihnachts-

geschichten immer „extrem le-
bendig“ und auch für kleine Kinder 
sind sie gut zu verstehen, erklärt 
Pauline. Kleine und große Kinder 
haben diesmal besonders viel 
Spaß mit den Sternen, die gut zur 
Musik passen und dem Weih-
nachtsmusical „Von Bethlehem 

nach Budenheim“ am 24. Dezem-
ber um 15 Uhr in der Dreifaltig-
keitskirche besonderen Weih-
nachtsglanz verleihen sollen. 
Die fröhlichen Lieder sind schon 
gut erprobt und klingen bei der 
Probe im Margot-Försch-Saal 
rund. Neben Gemeindereferentin 

Sigrid Krämer und Dorothee und 
Thomas Weißer ist zum ersten 
Mal Lorenz Gramerspacher in der 
musikalischen Begleitung zu hö-
ren. 
     (Foto: Christine Poulet)



Pank & Ratius
Kleine Bühne Budenheim e.V.

wünscht ein frohes
Weihnachtsfest und ein

glückliches und gesundes 2019.

www.pankundratius.de
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Weihnachtsfeier BSG Budenheim 
Umfangreiches Programm und zahlreiche Ehrungen 
Budenheim. – Pünktlich um 16 
Uhr begann die Weihnachtsfeier 
der BSG Budenheim am 9. De-
zember. Zu den Klängen eines 
Weihnachtsmedley, dargeboten 
von Jupp Quetscher, wurde die 
Feier durch ein historisches Weih-
nachtsglöckchen aus St. Peters-
burg eingeläutet. Eine Kerze wur-
de entzündet und die erste Vorsit-
zende Margit Bockenheimer-Win-
ter las das Gedicht „Zeitschen-
ken“ vor. Anschließend wurden 
sämtliche Gäste und Ehrengäste 
begrüßt. 
Bevor 13 Jubilare geehrt wurden, 
sang der singende Bäckermeister 
Peter Berg „Hört der Engel Gloria“ 
und „Weißer Winterwald.“ Beglei-
tet wurde er von Jupp Quetscher 
auf dem Keyboard. 
Für zehnjährige Mitgliedschaft 
wurden geehrt: Henriette Ham-
mer, Marian Riek, Ingeborg Gröll, 
Helmut Bongert, Irmgard Thumm, 
Karin Weyell und Wilfried Beyküf-
ner. Helga Engel für 20-jährige 
Mitgliedschaft. Heidi Klein und 
Maria Schmitt halten der BSG be-
reits seit 25 Jahren die Treue. Sie 
erhielten neben einem Präsent 
die Anstecknadel der BSG in sil-
ber. 
Bereits 40 Jahre Mitgliedschaft im 
Verein verzeichnen Hans Lebert 
(leider nicht anwesend) und 
Heinz-Josef Klee. Hierfür gab es 
die Anstecknadel in Gold. Sämtli-
chen anwesenden Jubilare wur-
den Präsente und Urkunden 
durch den 2. Vorsitzenden Jens 
Christmann überreicht.  
Nach den Ehrungen bot Marika 
Hirschberger, unter musikalischer 
Begleitung von Jupp Quetscher, 
einen Lichtermarsch mit ihrer 
Gymnastikgruppe durch die Sitz-
reihen dar. Er endete auf der Büh-
ne mit einen Gedicht zum Frieden. 
Den Übergang zum nächste Pro-
grammpunkt übernahm Jupp 
Quetscher mit dem Solo „Raise 
me up“. Anschließend wurden die 
Bocciaspieler und der 1. Bei-
geordnete Andreas Weil auf die 
Bühne gebeten. Souverän und 
charmant überreichte er den 
Spielern die Urkunden für folgen-
de Leistungen bei der Landes-
meisterschaft im Hallenboccia: 
Der ersten Mannschaft mit den 
Teilnehmern Brigitte Bauer, Ro-
land Bauer, Alfred Bopp, Ursel 
Conradi und Silvia Krauter. Sie er-
zielten den 2. Platz in der ersten 
Landesliga. Die Mannschaft BSG 

die Bühne unter den Klängen von 
„We are the Champions“. 
Vorstandsmitglied Heidi Bopp er-
freute nun die Teilnehmer der 
Weihnachtsfeier mit dem Gedicht 
„Sternenengel“ von Hildegart 
Bachmann. Dies brachte so man-
chen Teilnehmer zu schmunzeln. 
Nun übernahmen Peter Berg und 
Jupp wieder den musikalischen 
Teil der Feier mit den Liedern „A 
Weihnacht, wie`s früher war“ und 
der „Weihnachtsbäckerei“. An-
schließend las Renate Benitz eine 
„Etwas andere Weihnachts-
geschichte“ vor. Es war die klassi-
sche Geschichte vom Jesuskind 
in der Krippe, die in die heutige 
Berichterstattung projiziert wurde. 
Dann kam der Auftritt von Merle 
Geigenmüller, wohnhaft mit ihrer 
Familie in Budenheim und über 
die Grenzen Budenheims hinaus 
bekannt. Ihr musikalischer Vortrag 
bestand aus den Liedern „Go tell it 
on the mountain“, „Santa Claus“, 
„Amazing grace“, „We wish you 
merry christmas“, „Hänsel und 
Gretel/Abendsegen“, „Sing to the 
Lord“. Das letzte Lied „Oh Tannen-
baum“ wurde durch den Gesang 
der BSGler tatkräftig unterstützt. 
Der lange anhaltende Applaus 
zeigte, dass die Künstlerin es ver-
stand, das Publikum mit ihrem 
Gesang und Klavierspiel zu be-
geistern. 
Da hatte es Jürgen Flöte anfangs 
schwer, mit seiner Geschichte 
„Pelle zieht aus“ von Astrid Lind-
gren die Mitglieder weiter zu be-
geistern. Dennoch, seine Ge-
schichte brachte so manchen Zu-
hörer zum schmunzeln. 
Für einen besinnlichen Ausklang 
der Feier sorgte Laura Hartrath. 
Sie ist vielen Budenheimern be-
kannt, spielt sie doch seit ihrer 
Kindheit an Weihnachtsfeiern und 
zu anderen besonderen Anlässen 
im Ort auf ihrer Geige. 
Zum Finale kamen sämtliche Akti-
ven vor und hinter den Kulissen 
auf die Bühne. Gerlinde Heinrich 
dankte allen mit einem kleinen 
Gedicht für ihr Engagement. 
Zum Schlusslied „Gloria in Excel-
sis Deo“ ermunterte Laura Har-
thrath noch einmal sämtliche Teil-
nehmer kräftig mitzusingen. Die 
Aktiven, summend oder singend, 
bildeten neben Laura Harthrath 
mit ihrer Geige ein schönes Ab-
schlussbild. Abschließen bat die 
1. Vorsitzende zum Büfett.  

Budenheim II mit den Teilnehmern 
Waltraud Abdel, Anita Klos, Liesel 
Mann und Michael Schell erran-
gen den 6. Platz in der ersten Lan-
desliga. In der zweiten Landesliga 

erreichte BSG Budenheim 3 mit 
den Teilnehmern Jacqueline und 
Alfons Gensler, Ursula Hohensee, 
Heinz Klee und Elfriede Kratz den 
3. Platz. Die Geehrten verließen 

Mieten oder vermieten
erfolgreich mit Kleinanzeigen in der HZB

Tel. 06722/996630, Fax 06722/996699
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Weihnachtsfeier der Sängervereinigung 1860 Budenheim 
Ehrungen langjähriger Vereinsmitglieder und musikalische Darbietungen im Wechsel 
Budenheim. – Am vergangenen 
Samstag fand im Bürgerhaus die 
alljährliche Weihnachtsfeier der 
„Sängervereinigung 1860 Buden-
heim“ statt. Diesmal allerdings 
wurden die zahlreich erschiene-
nen Gäste nicht wie früher mit 
Kaffee und Plätzchen, sondern 
mit einem Glas Sekt empfangen, 
bevor sie der Vorsitzende der Sän-
gervereinigung, Andreas Weil, der 
auch durch den Abend leitete, 
herzlich begrüßte. 
Als Ehrengäste wurden außer-
dem Bürgermeister Stephan 
Hinz, Pfarrer Dr. Stefan Volkmann, 
Father Wilfred Chidi Agubuchie 
und die stellvertretende Vereins-
ringsvorsitzende Gaby Merz be-
grüßt. 
Das Programm der Weihnachts-
feier wurde wie immer strukturiert 
durch den Wechsel von Ehrungen 
langjähriger Vereinsmitglieder 
und musikalischen Darbietungen 
der Chöre: Männerchor, Frauen-
chor, Gemischter Chor und Mo-
dern Gospel Sound traten erfolg-
reich auf. 
Für 25 und 40 Jahre Vereinszuge-
hörigkeit wurden mit einer ent-
sprechenden Urkunde und einer 
Flasche Wein geehrt: Monika 
Heinrich, Dieter Heinrich, Klaus 
Helfrich, Dieter Jabkowski und 
Franz Krollmann sowie Edith Rei-
ter und Dietmar Wiskandt. Für 60 
und 65 Jahre Manfred Stamm, 
Baldur Winter und Alois Volk. Be-
sonders hervorzuheben ist hier 
der langjährige Aktiver Alois Berg, 
der übrigens auch für den katho-
lischen Kirchenchor „Sankt Pan-
kratius“ singt. 
Der Männerchor stimmte mit ent-
sprechendem Liedgut auf das vor-
weihnachtliches Fest ein, der 
Frauenchor und der MGS ver-
stärkt durch Father Wilfred vertief-
ten diese Stimmung noch. Der 
Frauenchor agierte übrigens zu-
sammen mit der Solistin Patricia 
Püschel (Ehefrau von Dirigent Jo-
hannes Püschel). Besonders be-
merkenswert ist im Zusammen-
hang mit den musikalischen Par-
tien der Weihnachtsfeier ein Lied 
des Gemischten Chores („An-
dachtsjodler“), bei dem sich die 
vier Stimmen Sopran, Alt, Tenor 
und Bass auf die vier Ecken im 
festlich geschmückten Saal des 
Bürgerhauses verteilten. 
Die Texte von drei bekannten 
Weihnachtsliedern lagen dem Pu-
blikum auf den Tischen vor, daher 

stimmten die Gäste vor dem 
Abendessen spontan diese Lie-
der an: Also genau das Passende 
für eine Feier der „Sängervereini-
gung“. Das Lied vom „kalten Win-
ter“ muss dabei eine geradezu 
prophetische Rolle gespielt haben 
– jedenfalls war Budenheim am 
nächsten Morgen weiß ver-
schneit... 
Hervorzuheben ist im Zusammen-
hang mit den musikalischen Dar-
bietungen des Nachmittags das 
Klavierspiel von Nicola Kleiner. 
Sie sorgte in überzeugender Wei-
se dafür, dass der musikalische 
Part der Weihnachtsfeier nicht 
bloß von den „Alten“ gestaltet wur-
de. 
Natürlich gab es zwischen den 
Blöcken Ehrung und Chorgesang 
noch die Aktivitäten einzelner: 
Während Peter Fehl (Erzählung 
vom „alten Christbaumständer“) 
und Joachim Racky (Gedicht von 
Loriot zum üblichen weihnacht-
lichen Getue) eher komisch Ori-
entiertes vortrugen, zitierte Sabi-
ne Huck ein durchaus ernst ge-
meintes Gedicht über das zentra-
le Element alles Weihnachtlichen: 
die Liebe. 
Andreas Weil dankte gegen Ende 
der Feier nicht nur den beiden Di-
rigenten (Dr. Dietrich Stern und 
Johannes Püschel, der an diesem 
Nachmittag alle Chöre, vertre-
tungshalber auch den MGS, diri-
gierte), sondern sein Dank richte-
te sich auch an die bewährten 
Helfer des ganzen Jahres: Vizedi-
rigent Richard Mumm; die Noten-
warte Marlene Schäfer und Her-

bert Klauer; die Lagerverwalter 
Hermann Reiter und Martin 
Schmitt; „Fähnrich“ Heribert 
Schäfer. Den drei Hausmeistern 
des Komplexes „Bürgerhaus“ wur-
de diesmal mit einer großen Kiste 
von ess- und trinkbaren Geschen-
ken gedankt, die die Chöre eigens 
zu diesem Zweck vorher zusam-
mengetragen hatten. Am Ende 
dieser Phase der Danksagungen 
betrat überraschend Hilde Bitz, 
Mitglied des Vorstands der „Sän-
gervereinigung“, die Bühne, über-
reichte Andreas Weil eine Flasche 
Wein und dankte ihm für seine Ak-
tivitäten für den Verein im Jahr 
2018. Sie äußerte dabei den von 

viel Beifall begleiteten Wunsch, 
dass er dem Verein noch lange als 
Vorsitzender erhalten bleiben mö-
ge. 
Nach den durchaus besinnlichen 
Schlussworten von Andreas Weil 
wurde zum Abendessen (Cate-
ring) geladen. Dass dieses gene-
rell mundete, konnte man im Saal 
deutlich sehen. Aber der kulinari-
sche Genuss erreichte seinen Hö-
hepunkt mit dem umfangreichen 
und höchst variablen Dessert, das 
die Damen des Frauenchors und 
des Modern Gospel Sound für die 
Weihnachtsfeier der „Sängerver-
einigung“ zubereitet hatten: ein-
fach köstlich!

Ihr persönlicher Ansprechpartner für
gewerbliche und private Anzeigen
Telefon: 06721/6812617
Mobil: 0160/5003498
achim.laqua@rheingau-echo.de
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Achim Laqua
Mediaberater 

Industriestraße 22 · 65366 Geisenheim
Telefon: 06722/9966-0 · info@rheingau-echo.de

HEIMAT-ZEITUNG
BUDENHEIM

www.rheingau-echo.de

Ich bin gerne für Sie da!

Ich wünsche Ihnen ein schönes und 
friedliches Weihnachtsfest und einen 
guten Start in das kommende Jahr.



Salon Reitz
Der Friseur für die ganze Familie

Binger Straße 20

Budenheim

Tel. 06139/414

Carneval Club Budenheim
1925 e.V.

„Die Rheischnooke“

Adi Guckelsberger
Versicherungsfachmann (BWV)

Generalvertretung

Binger Straße 39 · 55257 Budenheim
Telefon 06139/291876 · Fax 06139/291877

Bürozeiten:
Mo-Fr 9.00-12.00 Uhr

www.sparkassenversicherung.de

Pia Secker
Richard-Wagner-Straße 3 

Budenheim
Telefon 0 61 39 / 778 044 

.

Radfah
rer -Verein

„Ed
elweiß“ 1910 e.V.

• Lotto-Toto
• Tabakwaren • Schreibwaren 

• Hermes • Zeitschriften 
• Telefonkarten   

• Reinigungs-Annahme 
• Geschenkartikel • Fahrkarten 

Der Schreibwarenladen
A. Lang

Bergstraße 17
55257 Budenheim
Tel. 06139/5587
www.4-office.de

Sanitär-Becker
Inh. Günther Alexander Becker

Binger Straße 7
Tel. 06139/482

55257 Budenheim / Rh.

• Waschautomaten
• Gasheizungsbau
• San. Installation 
• Einbauküchen Kundendienst, Reparaturen und Verkauf 

von  Wasch-, Spül-, Trocken- und Kühlgeräten 
aller Fabrikate, Elektro-Installationen 

aller Art.

Telefon 755 · Telefax 5884
Untere Bahnstraße 16

Vom 21.12.2018 bis einschließlich
3.1.2019 geschlossen.

Inh. Anastasia Tzabazi
Friseurmeisterin

Budenheim  · Stefanstraße 5
Tel. 0 61 39 / 63 92

IHR  FRISEUR



Wir wünschen Ihnen
frohe Weihnachten und alles Gute

für das Jahr 2019
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GRÜNE Kandidaten für die Kommunalwahl 
Mischung aus erfahrenen und neuen Kandidaten / 50 Prozent Frauen 
Budenheim. – Am 26. Mai 2019 
wird ein neuer Gemeinderat ge-
wählt. Der Budenheimer Ortsver-
band von B’90/DIE GRÜNEN hat 
in seiner jüngsten Mitgliederver-
sammlung seine Kandidaten zu-
sammengestellt. 
Auf der Liste der GRÜNEN wer-
den sich 14 Kandidaten um einen 
Sitz im Gemeinderat bewerben. 
Sie würden ein gutes Team aus 
Bewerbern, die bereits Erfahrung 
in der Ratsarbeit haben und neu-

en Gesichtern, die neue Ideen 
und Erfahrungen mitbringen, bil-
den. Die Frauenquote der GRÜ-
NEN habe sich bewährt. Deshalb 
sei die Kandidaten-Liste des Bu-
denheimer Ortsverbands wieder 
zur Hälfte mit Frauen besetzt ist.  
Nachdem die Kandidaten aus-
gewählt waren, wurden die The-
men für den Wahlkampf diskutiert. 
Wie schon in der Vergangenheit 
wollen die GRÜNEN sich auch im 
nächsten Gemeinderat für den 

Erste Reihe von links: Dr. Iris Dechent, Lea Wisseler, Dagmar Leu, Nicole Gotthardt-Brauer, Peter 
Schmitt. Hintere Reihe von links: Klaus Neuhaus, Dr. Josef Dechent, Magda Dewes, Uschi Engers, Dr. 
Peter Ruschke. Es fehlen: Alexander Brauer, Christina Campe, Willi Hundinger, Stefan Kron. (Fo-
to:Klaus Neuhaus)

Ausbau erneuerbarer Energien, 
die Sanierung und Entwicklung 
der Wohnbau-Gebäude in der Rö-
merstraße, der Gestaltung des 
Bahnhofsgeländes einsetzen. 
Neue Themen sind z.B. die Ent-
wicklung des alten „Dyckerhoff-
Geländes“ und die Mobilität in Bu-
denheim. 
Ab Januar wollen die GRÜNEN 
den Budenheimer Bürgerinnen 
und Bürgern ihre Wahlkampf-The-
men im Detail vorstellen.  

VHS-Programm 

Budenheim. – Das aktuelle Pro-
gramm der Kreisvolkshochschule 
liegt ab sofort in Arztpraxen, Apo-
theken, Banken, Geschäften, Ver-
bands- und Gemeindeverwaltun-
gen zur Abholung bereit sowie im 
Internet unter www.kvhs-mainz-
bingen.de. Weitere Informationen 
erhalten Interessierte bei der örtli-
chen Leitung: VHS Budenheim, 
Rebecca Christmann, Telefon 
06139/5436, vhs.budenheim@ 
kvhs-mainz-bingen.de.

Damit es alle erfahren

Familienanzeigen
in die Heimat-Zeitung!
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Vorstand Lothar Butzbach in den Ruhestand verabschiedet 
Feierstunde im Bürgerhaus Budenheim / Altbürgermeister Rainer Becker hielt die Laudatio 
Budenheim. (ds) – Im Rahmen 
einer Feierstunde wurde Vorstand 
Lothar Butzbach von den Ge-
meindewerken in den Ruhestand 
verabschiedet. Die Feierstunde, 
an der die Kollegen der Gemein-
dewerke, Bürgermeister Stephan 
Hinz und sein Vorgänger Rainer 
Becker, der Erste Beigeordnete 
Andreas Weil sowie Bernhard 
Kurz, Vorstand der Budenheimer 
Volksbank teilnahmen, fand im 
Bürgerhaus statt. 
Der gebürtige Bad Kreuznacher 
begann seine berufliche Lauf-
bahn am 1. August 1970 bei der 
Stadtverwaltung Bad Kreuznach 
und war dort zum Schluss Leiter 
des Sozialamtes, bevor er am 15. 
August 1994 Büroleiter der Ge-
meindeverwaltung Budenheim 
wurde. 
Der verheiratete Familienvater 
von drei erwachsenen Söhnen 
suchte 2003 eine neue berufliche 
Herausforderung und wurde 
Werkleiter des Eigenbetriebes 
Gemeindewerke Budenheim 
(GwB). Dort entwickelte er die 
GwB weiter zu einem modernen 
Dienstleistungsunternehmen 
rund um die Bereiche der Ver- und 
Entsorgung, Hallenbad und Bau-
hof mit mittlerweile acht Betriebs-
zweigen weiter. Im Zuge dieser 
Entwicklung erfolgte die Rechts-
formumwandlung zur Anstalt des 
öffentlichen Rechts zum 1. Januar 
2007, deren Vorstand er wurde. 
Vielen Budenheimern ist der be-
kennende Fan des 1. FC Kais-
erlauter Butzbach bekannt, so 
Bürgermeister Stephan Hinz, der 
die Verabschiedung vornahm. 
Nicht nur beim Einsammeln der 
Weihnachtsbäume wurde er im 
Ort gesehen. Bei Störungen oder 
auch geplanten Maßnahmen im 
Tiefbau oder im Hallenbad war er 
auf den Baustellen präsent und 
Ansprechpartner für die Bürger. 
Durch sein ausgleichendes We-
sen konnten viele Konflikte gelöst 
werden, sachorientierte Ent-
scheidungen wurden für das Bu-
denheimer Gemeinwohl getrof-
fen. Davon profitierten auch die 
33 Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter der Gemeindewerke. Hinz be-
tonte, dass Butzbach stets loyal, 
offen sowie sehr ehrlich gewesen 
sei und ihm seit seinem Amts-
antritt stets beratend zur Seite ge-
standen habe.  
Die Laudatio auf Lothar Butzbach 
hielt der ehemalige Bürgermeis-

ter und dessen langjährige Weg-
begleiter Rainer Becker.  
Zunächst zeigte Becker einige 
Parallelen der beiden auf – wäh-
rend Becker 1994 sein Engage-
ment in den gemeindlichen Gre-
mien mit der Übernahme des Am-
tes des 1. Beigeordneten startete, 
wurde Butzbach Leiter des 
Hauptamtes. Beide haben nach 
dem Hauptschulabschluss auf 
den zweiten Bildungsweg ihre 
Mittlere Reife nachgeholt und ei-
ne Berufsausbildung absolviert. 
Und beide haben 1975 ihr Studi-
um mit dem Diplom abgeschlos-
sen. 
Es sei für ihn, so Becker weiter, 
immer hilfreich gewesen, Lothar 
Butzbach an seiner Seite zu ha-
ben. Becker bescheinigte ihm 
großen Sachverstand, Führungs-
qualitäten, Fingerspitzengefühl 
und Gestaltungsfähigkeit. Butz-
bach habe viel geleistet und die 
Gemeindewerke zu dem ge-
macht, was sie heute für die Bür-
ger darstellen. Es sei zu bedau-
ern, dass Butzbach in den Ruhe-
stand geht – sein Wissen und 
Können werde sicher fehlen. 
Eine „stets vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit“ bescheinige ihm 
auch einer seiner künftigen Nach-
folger, Jörg Gräf. Immer habe 
Butzbach die Interessen der Ge-
meindewerke im Fokus gehabt. 
Lobende Worte fand Gräf auch für 
den „vertrauensvollen und trans-
parenten Führungsstil“ Butz-
bachs, auf den sehr gut „Führen 
durch Vorbild“ passe. Dem 
schloss sich auch der Personal-
ratsvorsitzende Oliver Strott an, 
der Butzbach als „kollegialen 
Chef“ bezeichnete, der schon zu 
seiner Zeit als Büroleiter einen 
„wohlwollenden Blick“ auf die Ge-
meindewerke gerichtet habe. 
Schließlich ergriff auch Lothar 
Butzbach selbst noch das Wort. 
Er habe seinen Beruf gerne aus-
geübt. Die kommunale Arbeit, die 
er in nahezu allen Facetten erlebt 
habe, „hat mir in aller Regel sehr 
viel Freude bereitet und letztlich 
Genugtuung verschafft“. 
Bedanken müsse er sich für das 
Vertrauen und die berufliche und 
persönliche Entwicklung, die ihm 
die Kommunalpolitik mit ihren je-
weiligen Bürgermeistern – und 
damit die Budenheimer – zu jeder 
Zeit eingeräumt hätten. „Ich habe 
das in all den Jahren sehr positiv 
empfunden“. Vertrauen schaffe 

Bürgermeister Stephan Hinz verabschiedet Lothar Butzbach in 
den Ruhestand. Links im Bild Jörg Gräf, der zum 1. Januar einer 
der Nachfolger von Lothar Butzbach wird.

Kraft, beides „habe ich hier erhal-
ten“. 
Abschließend versicherte Butz-
bach, dass er sich im Rahmen 
seiner individuellen Möglichkei-
ten bemüht habe, stets zum Woh-
le Budenheims zu arbeiten und 
dabei für die kollegialen und auch 
ehrenamtlichen Mitstreiter ein er-
träglicher und verlässlicher Weg-
gefährte zu sein. Es sei ihm eine 
Ehre gewesen, für diese Gemein-

de an verantwortlicher Stelle tätig 
gewesen zu sein. 
Zukünftig wird der Vorstand aus 
zwei Personen bestehen. Zum 
Vorsitzenden des Vorstandes soll 
Jörg Gräf zum 1. Januar bestellt 
werden. Der Budenheimer Gräf 
wird das Amt des kaufmän-
nischen Vorstandes ausüben. 
Zum technischen Vorstand soll 
Markus Grieser aus Mainz im Fe-
bruar 2019 bestellt werden. 



Praxis Andreas Fisseni
Bei mir sind Sie in guten Händen.

Osteopath / Heilpraktiker

Jin Shin Jyutsu Therapeut

Amerikanische Chiropraktik

Eaubonnerstr. 50 / 55257 Budenheim
Telefon 06139 / 9625966

info@praxis-fisseni.de / www.praxis-fisseni.de
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Weihnachtsfeier der Kita Villa Kunterbunt 
Eltern, Großeltern und Geschwisterkinder waren eingeladen 
Budenheim. – Die Kita Villa Kun-
terbunt feierte ihre große Weih-
nachtsfeier im Budenheimer Bür-
gerhaus. Die Kinder und ihre Fa-
milien waren eingeladen, einen 
gemütlichen Nachmittag bei Kaf-
fee und Kuchen und einem bunten 
Weihnachtsprogramm zu verbrin-
gen. Auch Bürgermeister Stephan 
Hinz war gekommen, um gemein-
sam mit den Familien und dem Ki-
ta-Team zu feiern. 
Der festlich geschmückte Ver-
anstaltungssaal mit dem großen 

Weihnachtsbaum bot ein stim-
mungsvolles Ambiente. Mit der 
Hilfe einiger Eltern waren schon 
am Vormittag Tische und Weih-
nachtsdekoration aufgebaut wor-
den, dank zahlreicher Kuchen-
spenden konnte wieder ein reich-
haltiges süßes Büfett angeboten 
werden. 
Als gegen halb vier die Familien 
im Bürgerhaus eintrafen, waren 
vor allem die Kinder sehr auf-
geregt. Sie hatten in den vergan-
genen Wochen gemeinsam mit ih-

ren Erzieherinnen ein buntes Pro-
gramm einstudiert, das nun auf 
die Bühne gebracht werden sollte. 
In weihnachtlichen Kostümen 
wurden Gedichte und Lieder vor-
getragen und sogar getanzt. El-
tern, Großeltern und Geschwis-
terkinder waren begeistert und die 
kleinen Bühnenstars bekamen 
viel Applaus.  
Zum Abschluss des Programms 
ging ein großes Dankeschön an 
das Kita-Team, nicht nur für den 
wunderschönen Nachmittag, son-

dern vor allem für den großen Ein-
satz jedes einzelnen im Kinder-
gartenalltag des vergangenen 
Jahres. Der Elternausschuss hat-
te Kita-übergreifend Geld gesam-
melt, um allen Mitarbeiterinnen 
der Villa Kunterbunt und des 
Wichtelhauses ein gemeinsames 
Geschenk zu machen. Neben 
Weihnachtssternen und selbst-
gebackenen Plätzchen wurde ein 
Restaurant-Gutschein für die 
Team-Tage im kommenden Jahr 
überreicht. 
Nach dem Bühnenprogramm sa-
ßen die Familien noch lange in ge-
mütlicher Runde zusammen und 
ließen die Weihnachtsfeier bei 
Kaffee und Kuchen ausklingen.



Royaler Besuch im Hohen Haus 
Majestäten besuchten den Landtag in Mainz 
Mainz. – „Rheinhessische Wein-
majestäten, Heidesheimer Ernte-
majestäten, Ingelheimer Rotwein-
majestäten, Budenheimer Blüten-
majestäten – so viel gekrönte 
Häupter wie an diesem Tag waren 
im Landtag schon lange nicht 
mehr vertreten“, freute sich der 
Landtagsabgeordnete Thomas 
Barth (CDU), der die amtierenden 
Majestäten samt Begleitpersonen 
zum Ausklang des Jahres in den 
Landtag eingeladen hatte. Und 
dort wartete auf die Gäste ein am-
bitioniertes Programm: Nach ei-
nem Empfang beim Vizepräsiden-
ten des Landtags, Hans-Josef 
Bracht, nahmen die Majestäten 
auf der Tribüne des provisorischen 
Plenarsaals im Landesmuseum 
Platz, von wo aus sie die aktuelle 
Haushaltsdebatte des Landtags 
hautnah mitverfolgen konnten.  
Nach dem politischen Teil wartete 
auf die royalen Gäste ein gemein-
sames Abendessen. Bei grie-
chischem Gyros entwickelte sich 
in lockerer Runde ein angeneh-
mes Gespräch, bei dem die Ma-
jestäten dem Abgeordneten ne-
ben allerlei Persönlichem, wie 
schulische Ausbildung und berufli-

chem Werdegang auch über ihre 
›royalen Tätigkeiten‹ und reprä-
sentativen Aufgaben berichteten. 
Auch zeigten sie sich interessiert 
an der Arbeit des Landtags und 
seiner Abgeordneten. 
„Es hat mir großen Spaß gemacht, 

mit den Majestäten zu diskutieren, 
die als Botschafterinnen unserer 
Region bzw. ihrer Gemeinden da-
zu beitragen, dass unsere Heimat 
Rheinhessen mit Kompetenz, 
Charme und Leidenschaft reprä-
sentiert wird“, erklärte abschlie-
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  (Foto Thomas Barth)

ßend Thomas Barth, der regel-
mäßig Besuchergruppen aus sei-
nem Wahlkreis in den Landtag ein-
lädt, um ihnen die konkrete par-
lamentarische Arbeit näher zu 
bringen und mit ihnen über Politik 
zu diskutieren        . 

Scheckübergabe der Budenheimer Volksbank 
VHS Budenheim führt Computerkurse für Generation 60plus weiter 
Budenheim. (sq) – Am vergange-
nen Dienstag kam es in der Bu-
denheimer Volksbank zu einem 
freudigen Treffen von Monika Ni-
ckels, Leiterin der Kreisvolks-
hochschule Mainz-Bingen, Re-
becca Christmann, Leiterin der 
Volkshochschule Budenheim, 
und Bernhard Kurz, Vorstand der 
Budenheimer Volksbank. Letzte-
rer ermöglicht im Namen der Bank 
mit einer großzügigen Spende in 
Höhe von 500 Euro die Fortfüh-
rung des Computer-Clubs der 
VHS. Als lokale Bank sei es auch 
ein persönliches Anliegen, die Bu-
denheimer so gut es geht zu un-
terstützen. 
Im April 2018 fand erstmals ein 
Einführungskurs statt, der sich di-
rekt so großer Beliebtheit und 
Nachfrage erfreute, dass ein wei-
terer Kurs angeboten werden 
musste. Auch ein Fortgeschritte-
nenkurs schloss sich dem an. 
Die örtliche Leitung der VHS Bu-
denheim, Rebecca Christmann, 

ist sehr glücklich darüber, dass 
der Club dank dieser Spende wei-
terhin ohne Kosten für die Teilneh-
mer angeboten werden kann. 

Monika Nickels, Bernhard Kurz und Rebecca Christmann (v.l.n.r.) 
bei der Scheckübergabe.

Dem Besuch des Kurses stünde 
so wirklich nichts im Wege. 
Mitmachen können alle PC-Inte-
ressierten, die über Grundkennt-

nisse verfügen. Die Teilnehmer 
haben die Möglichkeit mit fach-
kundiger Unterstützung ihr PC-
Wissen stetig zu erweitern und 
sich untereinander auszutau-
schen. Wer also Interesse an dem 
Computer-Club hat, ist herzlich 
eingeladen jeden ersten Dienstag 
im Monat von 9 bis 11.15 Uhr im 
Seniorentreff in der Erwin-Renth-
Straße 15 daran teilzunehmen. 
Der Kurs beginnt im neuen Jahr 
am 8. Januar. 



Bereitschaftsdienst Zentrale 
Mainz 
In Notsituationen, falls der Haus-
arzt oder andere behandelnde 
Ärzte nicht erreichbar sind: 
St. Vincenz und Elisabeth Hospi-
tal, An der Goldgrube 11, 55131 
Mainz, Telefon: 116 117 Öff-
nungszeiten: Mo. 19 Uhr bis Di. 7 
Uhr, Di. 19 Uhr bis Mi. 7 Uhr, Mi. 
14 Uhr bis Do. 7 Uhr, Do. 19 Uhr 
bis Fr. 7 Uhr. Fr. 16 Uhr bis Mo. 7 
Uhr. Samstags und sonntags 
durchgängig. Feiertage: Vom Vor-
abend des feiertags, 18 Uhr, bis 
zum Folgewerktag, 7 Uhr.  
Nacht-, Sonntags- 
und Feiertagsdienste der 
Mainzer Krankenhäuser 
Für die stationäre Aufnahme und 
die ambulante Notfallversorgung 
sind an allen Tagen dienstbereit: 
Universitätsmedizin der Johan-
nes Gutenberg-Universität 
Mainz  
Langenbeckstraße 1,  
55131 Mainz,  
Tel.: 06131/17-0,  
www.klinik.uni-mainz.de 
St. Vincenz und Elisabeth  
Hospital  
An der Goldgrube 11,  
55131 Mainz  

Tel. 06131/575-0,  
Fax: 06131/575-1117, 
www.katholisches-klinikum-mz.de 
 
Notarzt, Rettungsdienst, 
Krankentransporte 
können über die Tel.-Nr. 
06131/19222 angefordert wer-
den. 
 
Notdienst-Regelung 
der Mainzer Kinderärzte 
mittwochs, an Wochenenden 
sowie an Feiertagen 
Dienstbereit sind: 
Am Samstag, 22. und Sonntag, 
23. Dezember 2018: 
Drs. Hilbert/Wenzel, Hindemith-
strasse 29, 55127 Mainz, Telefon 
06131/71777; 
Am Montag, 24. Dezember 2018: 
Dr. Hahn/Dr. Wolf, Hauptstraße 
144, Mainz-Mombach, Telefon 
06131/689911; 
Am Dienstag, 25. Dezember 
2018: 
Dr. Seelig/Dr. Weikel, Kaiserstra-
ße 29, Mainz, Telefon 06131/ 
674757; 
Am Mittwoch, 26. Dezember 
2018: 
Dr. Schneider, Alfred-Nobel-Stra-
ße 7 a, Mainz-Gonsenheim, Tele-

fon 06131/470980; 
Am Samstag, 29. und Sonntag, 
30. Dezember 2018: 
Drs. Habermehl, Neue Mainzer 
Straße 76–78, Mainz-Hechts-
heim, Telefon 06131/504600 und 
507500; 
Am Montag, 31. Dezember 2018: 
Dr. Fritsche/Dr. Schaefer, Hin-
denburgstraße 7, Mainz, Telefon 
06131/9614-97, -96; 
Am Dienstag, 1. Januar 2019: 
Dr. Margraf-Epe/Dr. Ridder, Schil-
lerplatz 20, Mainz, Telefon 
06131/ 
227530; 
Am Mittwoch, 2. Januar 2019: 
Dr. med. Matthias Pick, Kirchgas-
se 2, 55126 Mainz, Telefon 
06131/40995. 
Die Anschriften der Notdienst 
versehenden Kinderärzte kön-
nen auch über den Anrufbeant-
worter des eigenen Kinderarztes 
beziehungsweise die der ande-
ren praktizierenden Kinderärzte 
in Erfahrung gebracht werden. 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst 
Zu erfragen über: Ärztliche Not-
falldienstzentrale Ingelheim, Te-
lefon 06132/19292. Der für drin-
gende Fälle eingerichtete Wo-

chenend-Notfalldienst beginnt 
am Samstag um 8 Uhr und endet 
am Montag um 8 Uhr. An Feierta-
gen wird analog verfahren. Die 
dienstbereiten Zahnärzte haben 
an diesen Tagen folgende feste 
Sprechstunden eingerichtet: 10 
bis 11 Uhr und 16 bis 17 Uhr. Es 
wird gebeten, den Notfalldienst 
möglichst während dieser 
Sprechstunden unter Vorlage der 
Krankenversichertenkarte (KVK) 
in Anspruch zu nehmen. 
 
Apotheken-Notdienst 
Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden. 
In Budenheim sind die Ansagen 
über das Festnetz mit der Tel.-Nr. 
01805–258825– + Postleitzahl, 
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über 
das Mobilfunknetz muss die 
Nummer 180–5–258825–55257 
verwendet werden. 
 
Giftnotruf Mainz 
Telefon 06131/19240 
  (Angaben ohne Gewähr)
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Pankratius Bäckerei
Wir wünschen Ihnen

ein schönes Weihnachtsfest und
alles Gute für das Neue Jahr.

Ihre Pankratius Bäckerei
Hauptstraße 6, Budenheim, Telefon 0 61 39 / 3 21



Für das Vertrauen, die Kundentreue und die gute
Zusammenarbeit in 2018 herzlichen Dank.

Auch im neuen Jahr wollen wir für eine sichere,
zuverlässige und bezahlbare Energieversorgung in
unserer Gemeinde sorgen.

Wir wünschen frohe, gesegnete Weihnachten und ein
gutes Neues Jahr 2019.

Im Störfall erreichen Sie uns auch 
während der Feiertage unter:
Strom: 06131/127001
Wasser: 06131/127003

Frohe Weihnachten
und ein gutes Neues Jahr
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Sicher Leben im Alltag 
Veranstaltung des Seniorenbeirates und der Arbeiterwohlfahrt 
Budenheim. – Auf Einladung des 
Seniorenbeirates Budenheim und 
der Arbeiterwohlfahrt waren zahl-
reiche Sicherheitsberaterinnen 
und Berater für Seniorinnen und 
Senioren (SfS) im Budenheimer 
Seniorentreff erschienen, um sich 
über die richtige Verhaltensweise 
zu „Sicher Leben im Alltag“ zu in-
formieren. 
In dem bis auf den letzten Platz 
gefüllten Raum konnte der Vorsit-
zende des Seniorenbeirates und 
AWO-Kreisverbandes, Zoran 
Werner, die Vertretungen der Ver-
kehrswacht Mainz-Bingen (Herr 
Escher), der Verbraucherzentrale 
Rheinland-Pfalz (Frau Guettat), 
des Betreuungsvereins Mainz-
Bingen (Herr Zerback), des Poli-
zeipräsidiums Mainz (Herr Klein 
und Petermann) und des Weißen 
Rings Mainz-Bingen (Fr. Dr. Wie-
demann) begrüßen. 
Während der dreistündigen Ver-
anstaltung erhielten die Anwesen-
den Tipps, Infos und Anregungen 
zu folgenden Themen: 
Sichere Teilnahme im öffentlichen 
Straßenverkehr, neueste Ma-
schen von Trickbetrügern, Sinn 
und Zweck von Fürsorgevoll-
macht und Patientenverfügung, 
Anzeigeverfahren bei der Polizei 
und richtiges Verhalten als Opfer 

Aufmerksame Zuhörer. 

Vortrag von Herrn Escher von der Verkehrswacht Mainz-Bingen.

nach einer Straftat. 
Dank der Unterstützung durch die 
Kreisverwaltung Mainz-Bingen 
war es auch möglich, allen anwe-
senden ehrenamtlich Tätigen eine 
Polizeitragetasche mit einem für 
die zukünftige Arbeit nützlichem 
Inhalt zu übergeben.  
Besonderes Interesse fand hier-
bei auch der ausgehändigte USB-
Stick. Dieser beinhaltet neben Fil-
me/Videos auch aktuelle Flyer zur 
polizeilichen Kriminal- und Ver-
kehrsprävention und Muster von 
Vorträgen für Seniorenveranstal-
tungen. Der langjährige SfS-Aus-
bilder beim Polizeipräsidium 
Mainz, Zoran Werner, erklärte die 
Handhabung des Sticks und ging 
hierbei auch auf die einzuhalten-
de Film-und Veröffentlichungs-
rechte ein. 
Mit einem Erfahrungsaustausch 
und dem Teilnehmerwunsch, sol-
che Veranstaltung jährlich min-
destens einmal anzubieten, ende-
te der informative Nachmittag.  
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Energietipp der Verbraucherzentrale 

Neubau aus Holz oder Stein? 
(VZ-RLP) – Die Qual der Wahl 
fängt spätestens beim Baumate-
rial für einen geplanten Neubau 
an. Grundsätzlich kann der not-
wendige Wärmeschutz sowohl 
bei Holzständerbauweise als 
auch bei Massivbauweise er-
reicht werden. Die häufigste 
Wandkonstruktion ist die massi-
ve Mauer. Sie wird entweder aus 
hoch wärmedämmenden Stei-
nen errichtet oder aus etwas 
dünneren Steinen mit einer zu-
sätzlichen Dämmschicht. Bei 
beiden Massivbauweisen ent-
stehen Wanddicken von 40 bis 
50 Zentimetern. Da die Dämm-
schicht bei der Holzständerbau-
weise hauptsächlich innerhalb 
der tragenden Konstruktion liegt, 
kann hier mit geringeren Wand-

stärken gebaut werden. Das ist 
vorteilhaft, wenn das Grund-
stück klein ist. In den Baukosten 
pro Quadratmeter unterschei-
den sich Massivbau und Holz-
bau bei Fertighäusern jedoch 
nur wenig.  
Massive Wände schützen bes-
ser vor Schall. Vorteile der Holz-
ständerbauweise sind die meist 
kürzere Bauzeit und der geringe-
re Feuchtigkeitseintrag während 
der Bauphase. Außerdem kann 
eine standardisierte Qualitäts-
sicherung bei den vorgefertigten 
Bauteilen von Vorteil sein, vo-
rausgesetzt es gibt eine güte-
überwachte Fertigung. Beim 
Massivhaus sind die Gestal-
tungsmöglichkeiten etwas grö-
ßer, vor allem wenn man mit ei-

nem freien Architekten baut. Ei-
ne Bauüberwachung ist hier in 
allen Bauphasen gut möglich 
und empfehlenswert. 
Egal ob Massivbau oder Holz-
ständerbauweise – entschei-
dend für die Höhe der Heizkos-
ten in den folgenden Jahrzehn-
ten ist der energetische Stan-
dard, der möglichst frühzeitig 
festgelegt werden sollte. Da man 
mit einem neuen Haus Fakten für 
die nächsten Jahrzehnte schafft, 
sollte in Betracht gezogen wer-
den über die Mindestanforderun-
gen der Energieeinsparverord-
nung hinaus zu gehen. Außer-
dem sollte Wert auf ein Konzept 
für die Luftdichtheit der Gebäu-
dehülle und die Reduzierung der 
Wärmebrücken gelegt werden. 
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Fragen zur Neubauplanung so-
wie zu allen anderen Bereichen 
des Energiesparens im Alt- und 
Neubau beantworten die Ener-
gieberater der Verbraucherzen-
trale Rheinland-Pfalz in einem 
persönlichen Beratungs-
gespräch nach telefonischer Vor-
anmeldung. 
Die Energieberatung ist in Mainz 
am Donnerstag, 17. Januar von 
12.30 bis 18.30 Uhr im Umwelt-
informationszentrum (Dominika-
nerstraße 2) und am Mittwoch, 2. 
Januar von 10 bis 17.45 Uhr in 
der Verbraucherzentrale (Sep-
pel-Glückert-Passage 10, 
2.OG). Die Beratungsgespräche 
sind kostenlos. Telefonische Vor-
anmeldung unter 0800 / 60 75 
600 (kostenlos).



DER KUNSTKREIS BUDENHEIM WÜNSCHT ALLEN
EINWOHNERN

EIN BESINNLICHES WEIHNACHTSFEST
UND EINEN GUTEN START INS NEUE JAHR.



Wir machen Urlaub 
bis zum 2.1.2019.

Wir wünschen allen frohe Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr.

Zahnarztpraxis Dr. Dirk Wölfinger, MSc.
Erwin-Renth-Straße 1 - 55257 Budenheim
Tel. 06139/960431 - www.dr-woelfinger.de
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Winterlicher Pankratiusmarkt 
Gemütliche Atmosphäre trotz nassem Wetter 
Budenheim. (sq) – Nicht nur der 
Schneefall am frühen Morgen 
sorgte am vergangenen Sonntag 
für etwas mehr weihnachtliche 
Gefühle, sondern auch der Bu-
denheimer Pankratiusmarkt, zu 
dem die katholische Pfarrgemein-
de St. Pankratius herzlich eingela-
den hatte. 
Rund um die Pankratiuskirche 
und auf dem Vorplatz des Gast-
hauses „Zum Goldenen Ritter“ 
waren Zelte und Buden aufgebaut 
und trotz Schnee und Eisregen 
fanden sich schon früh zahlreiche 
Besucher ein. Während man bei 
einem Stand des Namensvetters, 
der Pankratius Bäckerei, noch sei-
ne Liebsten und sich mit traditio-
nellen Plätzchen versorgen konn-
te, gab es direkt nebenan afghani-
sche Spezialitäten wie Naanbrot 
oder ein Kidneybohnencurry. Di-
rekt gegenüber stand ein großes 
Zelt mit einem wärmenden Feuer 
darin, in dem man sich dem unge-

mütlichen Wetter und der Kälte für 
einen Moment entziehen konnte. 
Die Pfadfinder schenkten dort 
Glühwein aus und verwöhnten die 
Besucher mit Wildschweinbrat-
würsten vom Grill. 
Darüber hinaus gab es an ande-
ren Ständen Schmalzbrote oder 
auch Hot Dogs für das leibliche 
Wohl. Wer es lieber vegetarisch 
mochte, konnte am Stand der 
CDU Budenheim würzige Käse-
spätzle oder in der Hauptstraße 
frische Waffeln genießen. Auch 
die Kleinen gingen selbstver-
ständlich nicht leer aus und wur-
den mit Kinderpunsch versorgt. 
Wer noch eine Kleinigkeit für 
Weihnachten suchte, konnte beim 
„Eine Welt Laden“ fündig werden 
oder im Hof der Kirche noch eini-
ge schöne Gestecke oder Dekora-
tionsartikel erstehen. 
Der Erlös des Markts unterstützt 
die Renovierungsarbeiten der 
Pankratiuskirche. 

Die Pfadfinder versorgten die Besucher mit Glühwein und Wild-
schweinbratwurst. 

Gemütliches und warmes Beisammensitzen im Zelt der Pfadfin-
der. Weihnachtliche Stimmung vor der Pankratiuskirche.

Von Haus zu Haus 

Werbung in der Heimat-Zeitung Budenheim 
wird in der gesamten Gemeinde gelesen. 
Nutzen Sie die Gelegenheit mit der Schaltung eines Inserates. 

Sie erreichen uns unter Telefon: 06722-9966-0
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Evangelische 
Kirchengemeinde 
Montag, 24.12.2018, Heilig Abend 
15.00 Uhr Familiengottesdienst mit 
Krippenspiel des Kinderchores (Pfar-
rer Dr. Stefan Volkmann)  
17.00 Uhr Christvesper (Pfarrer Dr. 
Stefan Volkmann) 
22.00 Uhr Christmette (Pfarrer Dr. 
Stefan Volkmann) Musikalische Ge-
staltung: Kleine Kantorei 
Dienstag, 25.12.2018, 1. Weih-
nachtstag 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl (Pfarrer Dr. Stefan Volkmann)  
Mittwoch, 26.12.2018, 2. Weih-
nachtstag 
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikantin 
Ulla Klotzki) 
Freitag, 27.12.2018 
19.00 Uhr Spieletreff für Erwachsene 
(CVJM) 
Sonntag, 30.12.2018 
Kein Gottesdienst in Budenheim. Wir 
weisen hin auf den Gottesdienst in 
Gonsenheim um 10.00 Uhr mit Pfar-
rer Andreas Nose 
Montag, 31.12.2018 
17.00 Uhr Gottesdienst zum Jahres-
wechsel mit Abendmahl (Pfarrer Dr. 
Stefan Volkmann)  
24.00 Uhr Neujahrsläuten mit Sekt-
empfang 
Dienstag, 01.01.2018 
19.30 Uhr Ökumenischer Gottes-

dienst in der Kath. Dreifaltigkeitskir-
che (Pfarrer Dr. Stefan Volkmann, 
Father Wilfred Chidi Agubuchie und 
der Ökumenekreis) 
Büro-Öffnungszeiten 
Dienstag, 14.00 - 17.00 Uhr, Mitt-
woch, 9.00 - 12.00 Uhr,  
Donnerstag, 15.00 - 18.00 Uhr, Frei-
tag, 9.00 - 12.00 Uhr. 
Ev. Gemeindebüro, Jahnstraße 2, 
Tel.-Nr. 368

got-Försch-Haus 
  Samstag, 22.12.2018 
18:30 Uhr  Vorabendgottesdienst 
Sonntag, 23.12.2018 
10:00 Uhr  Hochamt für die Pfarr-
gemeinde 
14:00 Uhr  Generalprobe Weih-
nachtsmusical, Dreifaltigkeitskirche 
Montag, 24.12.2018, Heiligabend 
11:00 Uhr  Gottesdienst ASB-Senio-
renzentrum 
15:00 Uhr  Kinderchristmette mit Auf-
führung des   Weihnachtsmusicals 
      17:00 Uhr  Familienchristmette, mit-
gestaltet vom Musikprojekt 
      22:00 Uhr  Christmette 
Dienstag, 25.12.2018, Weihnachten 
10:00 Uhr  Hochamt, mitgestaltet 
vom Kirchenchor 
      17:00 Uhr  Vesper, Marienkapelle 
Mittwoch, 26.12.2018, Hl. Stepha-
nus 
10:00 Uhr  Hochfest 
Freitag, 28.12.2018 
18:00 Uhr  Rosenkranzandacht 
Samstag, 29.12.2018 
18:30 Uhr  Vorabendmesse 
Sonntag, 30.12.2018, Fest d. Heili-
gen Familie 
10:00 Uhr  Hochfest 
Montag, 31.12.2018 
17:00 Uhr  Heilige Messe mit Schluss-
segen 
Dienstag, 1.1.2019, Hochfest d. Got-
tesmutter Maria 
10:00 Uhr  Festgottesdienst 

      19:30 Uhr  Ökumenischer Gottes-
dienst, Dreifaltigkeitskirche 
Mittwoch, 2.1.2019 
18:00 Uhr  Eucharistische Anbetung, 
Marienkapelle 
      18:30 Uhr  Heilige Messe 
Tägl. Heilige Messe (im trid. Ritus) 
um 7.30 Uhr (Prof. May) 
Büroöffnungszeiten: 
Dienstag und Donnerstag von 9.00 
Uhr bis 12.00 Uhr. 
Pfarrbüro St. Pankratius, Gonsenhei-
mer Straße 43, Telefonnummer 2129. 
Ihr Anliegen können Sie jederzeit auf 
dem Anrufbeantworter hinterlassen. 
Öffnungszeiten kath. öffentliche 
Bücherei Budenheim 
Jeden 4. Donnerstag im Monat, ab 
18:00 Uhr Büchereitreff  
Sonntag von 10:00 bis 11:30 Uhr und 
Mittwoch von 16:30 bis 17:30 Uhr 
Buchausleihe. 
Eine-Welt-Laden 
Der Eine-Welt- Laden ist samstags 
von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr und 
sonntags von 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr 
geöffnet. Das Verkaufsteam freut sich 
auf Ihren Besuch. 
Kirchenchor  
Die Probe findet jeden Montag um 
19.30 Uhr, im Saal des Margot-
Försch-Hauses statt. Interessierte 
Sänger sind jederzeit herzlich will-
kommen.

Aus der Ökumene

„Denn sie sollen eins sein...“(Joh 17,22)

Die ev. und rk. Kirchengemeinden

 laden zu ihren Veranstaltungen ein!

Katholische 
Pfarrgemeinde 
Freitag, 21.12.2018 
10:00 Uhr  Requiem für Anni Spitz, 
Dreifaltigkeitskirche 
18:00 Uhr  Rosenkranzandacht, Ma-
rienkapelle 
18:00 Uhr  Probe Musikprojekt, Mar-



BSG
Budenheimer Sport-Gemeinschaft 1960 e.V.
Verein für Gesundheit und Rehabilitationssport

wünscht
ein gesegnetes Weihnachtsfest  
sowie ein gutes und gesundes           

Neues Jahr.  
9

Die Deutsch-Französische Gesellschaft Budenheim e.V. -Club Eaubonne-
wünscht

Frohe Weihnachten und ein gutes Neues Jahr

L'Association Franco-Allemande Budenheim e.V. -Club Eaubonne-
souhaite à tous

Joyeux Noël et Bonne Année



Ihren Geburtstag feiern: 
20. 12.   Reppert, Klaus  75 J. 
21. 12.   Schöffel, Ingrid   75 J. 
25. 12.   Klauer, Anna   75 J. 
26. 12.   Sitzmann, Gisela  80 J. 
29. 12.   Greffing, Günther   80 J. 
29. 12.   Nestle, Hans   90 J. 
30. 12.   Reifer, Christa  75 J. 
31. 12.   Knauth, Hans   85 J. 
31. 12.   Kreckel, Werner   80 J. 
01. 01.   Gehron, Hildegard   85 J. 
02. 01.   Lohr, Helmut   80 J. 
Ihre Goldene Hochzeit feiern: 
25. 12.   Eheleute  
      America Nunes Simoes und 
                        Bento Joaquina Carvalho
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Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de 
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail: info@gemeindewerke-budenheim.de 
Störungsmeldungen nach Dienstschluss: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 7003 · Strom: Tel. 06131/127001 
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10 
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Bereitschaftsdienst Zentrale Mainz: Tel. 116117 
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0 
Sprechstunde der Kreisverwaltung (Fachstelle Asyl und Integration) im Rathaus Budenheim, 1. OG – Zimmer 23: 
jeden Donnerstag von 13.00 – 14.00 Uhr; in dringenden Fällen Auskünfte unter Tel. 06132/787–3349, –3322, –3334

Bekanntmachung 

Auswertung der Geschwindigkeitsmesstafel 
Binger Straße in Höhe des REWE-Marktes Fahrtrichtung Ortsmitte gemessen 
vom 30.11.2018 bis 10.12.2018 
Anzahl der Fahrzeuge insgesamt:  19.439 KfZ  
Pro Tag:      ca. 1.944 KfZ 
Pro Stunde:     ca. 81 KfZ  
Durchschnittsgeschwindigkeit:  34 km/h 
Maximale Geschwindigkeit:  98 km/h 
Geschwindigkeit Anzahl der Messungen Prozent  
Unter 20 km/h  8.824  12,47% 
21 – 30 km/h  15.741  22,24% 
30 – 35 km/h  11.425  16,14% 
36 – 40 km/h  15.085  21,31%  
41 – 45 km/h  12.038  17,01% 
46 – 50 km/h  5.495  7,76% 
51 – 60 km/h  1.990  2,81% 
Über 60 km/h  184  0,26% 
Hinweis: Pro Fahrzeug werden mehrere Messungen vorgenommen.  
 
Binger Straße in Höhe der Tankstelle Fahrtrichtung Ortsmitte gemessen vom 
30.11.2018 bis 10.12.2018 
Anzahl der Fahrzeuge insgesamt:  33.755 KfZ  
Pro Tag:      ca. 3.375 KfZ 
Pro Stunde:     ca. 140 KfZ  
Durchschnittsgeschwindigkeit:  36 km/h 
Maximale Geschwindigkeit:  84 km/h 
Geschwindigkeit Anzahl der Messungen Prozent  
Unter 20 km/h  5.620  5,30% 
21– 30 km/h  15.187  14,32% 
30 – 35 km/h  21.987  20,73% 
36 – 40 km/h  31.527  29,73%  
41 – 45 km/h  21.401  20,18% 
46 – 50 km/h  7.843  7,40% 
51 – 60 km/h  2.274  2,14% 
Über 60 km/h  218  0,21% 
Hinweis: Pro Fahrzeug werden mehrere Messungen vorgenommen.  
 
Budenheim, 11.12.2018 

Gemeindeverwaltung Budenheim  
(Stephan Hinz) 
Bürgermeister

Bekanntmachung 

Veränderte Dienst- und Öffnungs-
zeiten der Gemeindeverwaltung 
und der Gemeindeeinrichtungen 
vom 20.12.2018 bis zum 04.01.2019 
1. Waldschwimmbad 
bleibt von Montag, den 24. Dezember 
2018 bis Dienstag, den 01.01.2019 
geschlossen. 
2.  Waldsporthalle und Kraftraum 
bleiben von Donnerstag, den 20. De-
zember 2018 bis Freitag, den 
04. Januar 2019 geschlossen. 
3.  Alte und neue Schulturnhalle  
bleiben von Freitag, den 21. Dezem-
ber 2018 bis Montag, den 07. Januar 
2019 geschlossen. 
4.  Jugendtreff in der Schule 
bleibt von Montag, den 24. Dezember 
2018 bis Freitag, den 11. Januar 2019 
geschlossen. 
5.  Kindergarten „Villa Kunter-
bunt“ und Kinderkrippe „Wichtel-
haus“ 
Am Freitag, den 21. Dezember 2018 
schließen beide Einrichtungen bereits 
um 15:00 Uhr. 
Von Montag, den 24. Dezember 2018 
bis Freitag, den 04. Januar 2019 blei-
ben beide Einrichtungen geschlos-
sen.  
6.  Waldkindergarten 
bleibt von Montag, den 24. Dezember 
2018 bis Freitag, den 04. Januar 2019 
geschlossen. 
7.  Seniorentreff „60 plus...“ 
bleibt von Montag, den 24. Dezember 
2018 bis Freitag, den 04. Januar 2019 
geschlossen. 
Ausnahme: Der Einkaufsservice 
wird am Donnerstag, den 27.12.2018 
und am Donnerstag, den 03.01.2019 
regulär angeboten.  
Budenheim, den 14.12.2018 

Gemeindeverwaltung Budenheim  
(S. Hinz) 

Bürgermeister

Bekanntmachung 

Erlaubnisverfahren nach 
§ 15 Wasserhaushaltsgesetz 
1.  Die Gemeinde Budenheim hat bei 
der Struktur- und Genehmigungs-
direktion Süd – Regionalstelle 
Wasserwirtschaft, Abfallwirtschaft, 
Bodenschutz Mainz die Erteilung ei-
ner gehobenen Erlaubnis für die Ein-
leitung von Niederschlagswasser aus 
dem Neubaugebiet „Am Wäldchen-
loch“ in der Gemarkung Budenheim 
in die Mombacher Lache beantragt. 
2.  Es wird darauf hingewiesen, dass  
•  die dem Vorhaben zugrundeliegen-
den Unterlagen (Plan) bei der 
Gemeindeverwaltung Budenheim, 
Berliner Straße 3 in 55257 Buden-
heim, 2. OG (Zimmer 26), in der Zeit 
vom 02. Januar 2019 bis einschließ-
lich 01. Februar 2019 während der 
üblichen Dienstzeiten zur Einsicht 
ausliegen; 
• Einwendungen gegen das Vorhaben 
bei der Struktur- und Genehmigungs-
direktion Süd – Regionalstelle 
Wasserwirtschaft, Abfallwirtschaft, 
Bodenschutz Mainz , Kleine Lang-
gasse 3, 55116 Mainz  
oder bei der  
Gemeindeverwaltung Budenheim, 
Berliner Straße 3, 55257 Budenheim 
bis spätestens 15. Februar 2019 
schriftlich oder zur Niederschrift er-
hoben werden können; 
• bei Ausbleiben eines Beteiligten in 
dem Erörterungstermin auch ohne 
ihn verhandelt werden kann und 
verspätete Einwendungen bei der 
Erörterung und Entscheidung unbe-
rücksichtigt bleiben können; 
•  bei mehr als 50 vorzunehmenden 
Benachrichtigungen oder Zustellun-
gen 
->  die Personen, die Einwendungen 
erhoben haben, von dem Erörterungs-
termin durch öffentliche Bekanntma-
chung benachrichtigt werden kön-
nen, 
->  die Zustellung der Entscheidung 
über die Einwendungen durch öffent-
lichen Bekanntmachung ersetzt 
werden kann; 
• nachträgliche Auflagen wegen 
benachteiligender Wirkungen nur 
verlangt werden können, wenn der 
Betroffene die nachteiligen Wirkun-
gen nicht voraussehen konnte. 
3.  Diese Bekanntmachung sowie die 
ausliegenden Unterlagen können im 
vorstehenden Zeitraum auch im Inter-
net aufgerufen werden: www.sgdsu
ed.rlp.de . Maßgeblich sind im Zwei-
felsfall die zur Einsicht ausgelegten 
Unterlagen.

Damit es alle erfahren

Familienanzeigen
in die Heimat-Zeitung!
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Ungefährdeter Sieg im „ Spiel der Legenden“ 
Budenheim IV bietet gegen Nieder-Olm III eine ganz besondere Mannschaft auf 
Budenheim. – Budenheims vier-
te Männermannschaft hat durch 
einen ungefährdeten Heimsieg 
gegen den TV Nieder-Olm III sei-
ne Siegesserie in der Handball-
B-Klasse fortgesetzt und Tabel-
lenplatz eins gefestigt. Business 
as usual also? Keineswegs: Denn 
die Sportfreunde hatten einmalig 
Budenheimer Handballgrößen 
aus den vergangenen vier Jahr-
zehnten in der Waldsporthalle ver-
sammelt. 
Sonntag, 18.10 Uhr. Die Buden-
heimer Bundesliga-Mädels haben 
kurz zuvor als Vorgruppe ihr Spiel 
gegen die A-Jugend von Borussia 
Dortmund absolviert, als der 
Handballabend seinem Höhe-
punkt in der Waldsporthalle zu-
strebt. Die Hallenbeleuchtung 
wird dunkel, die Aufwärm-Musik 
heruntergefahren und Hallen-
sprecher Karsten Bergner greift 
zum Mikrofon. Die Türe zum Kabi-
nengang öffnet sich und 14 Hand-
ballspieler samt Einlaufkindern 
betreten die „Grüne Hölle“, um 
sich vom Publikum feiern zu las-
sen. 
Doch es ist nicht die Ober-
ligamannschaft der Sportfreunde 
Budenheim, die da das grüne Par-
kett betritt – zumindest nicht die 
aktuelle: Es sind stattdessen 
SFB-Handballgrößen vergange-
ner Tage, die ihre Sportlerkarriere 
schon mehr oder weniger lange 
beendet haben. Einige wie Volker 

Schuster haben erst wenige Mo-
nate zuvor ihre Handballschuhe 
an den Nagel gehängt, andere, 
wie Gerhard Mussenbrock, haben 
schon seit mehr als 20 Jahren kei-
nen Ball mehr aufs Tor geworfen. 
Die weiteren Legenden Dirk „Icke“ 
Rochow, Chris Roll, Andreas von 
Römer, Arne Kokot, Andreas 
Drubba und Michael Smedla wur-
den unterstützt vom aktuellen Ka-
der der vierten Herrenmannschaft 
mit Sebastian Reishaus, Emanuel 
Abel, Markus Schäfer, Ralph Gün-
zel, Dominik Schäfer und Trainer 
Ingo Fischer. Denn das „Spiel der 
Legenden“ war kein reines Spaß-
Event, sondern ein offizielles 
Punktspiel des Aufsteigers und 
aktuellen Tabellenführers der 
Handball B-Klasse, Sportfreunde 
Budenheim IV, gegen den TV Nie-
der-Olm III. 

Leger und Lücken 

Zu Beginn des Spiels waren alle 
Legenden auf der Platte und zeig-
ten im Angriff technische Fertig-
keiten, die in der rheinhessischen 
B-Klasse so vermutlich noch nie 
vorgekommen sind. Hand-
gelenkswürfe, Kempa-Tricks 
(bzw. Versuche), Dreher, Leger – 
die Allstars haben nichts verlernt, 
wenn auch die Geschwindigkeit 
ihrer Bewegungsabläufe heute ei-
ne andere ist. Antreiber dieser ori-
ginellen Abschlüsse war vor allem 

Topscorer Arne Kokot, der von 
seinen insgesamt 13 Toren allein 
zehn in der ersten Halbzeit erziel-
te und davon genau eines als nor-
malen Wurf aufs Gehäuse feuer-
te.Gleichwohl konnte Nieder-Olm 
bis zum 4:4 zunächst gut mithal-
ten, da der in dieser Form noch 
nie da gewesene Abwehrverband 
nicht wenige Absprachefehler und 
Lücken offenbarte. Dann jedoch 
übernahm Budenheim nach und 
nach das Zepter und setzte sich 
bis zur Pause mit einem zwi-
schenzeitlichen 5:1-Tore-Lauf 
über 10:5 auf 21:15 ab. 
Der Sieg der Sportfreunde geriet 
auch in der zweiten Hälfte nie in 
Gefahr, sodass das Spiel 40:31 

endete. Der verhältnismäßig gro-
ße Kader ließ dabei viele Möglich-
keiten zum Durchwechseln zu, 
sodass sich fast alle Spieler in die 
Torschützenliste eintragen und 
die Keeper Dominik Schäfer so-
wie Michael Smedla abwechseln 
im Tor glänzen konnten. Den ele-
ganten Schlusspunkt setzte der 
Mann für die wichtigen Tore: Ab-
teilungsleiter und Vereinspate 
Gerhard Mussenbrock, der den 
letzten Strafwurf des Spiels un-
haltbar ins linke untere Tor-Eck 
hämmerte. Es war für Spieler und 
Zuschauer ein toller Handball-
Abend, der sich in dieser Form so 
schnell nicht mehr wiederholen 
wird.  

Sportfreunde-Handballgrößen aus vier Jahrzehnten auf einem 
Bild. (Foto: SFB / Lucas Weil) 

 100 % Ihrer Spenden 
erreichen Kinder in Not.

www.kinderzukunft.de

Not dort bekämpfen, 
wo sie entsteht.

 Helfen Sie – 
werden Sie Pate!
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Auflösung des Rätsels

Erfolgreich werben mit einer Anzeige in der 
Heimatzeitung Budenheim! 

Unsere telefonische Anzeigenannahme erreichen Sie  
Mo. bis Do. bis 16 Uhr und Fr. bis 12 Uhr unter 

Telefon: 06722-9966-0

HEIMAT-ZEITUNG
BUDENHEIM



A - Z
Entrümpelungen!

Endreinigung!
Renovierungen!
Tel.: 0171/3311150

AUTOWERKSTATT
Schneider & von den Driesch GmbH
Kirchstraße 75, 55257 Budenheim

Telefon (06139) 5560,
www.alleautos.org

Nächster Prüftermin: 2. Januar 2019

Wir wünschen allen ein schönes Weihnachtsfest
und alles Gute  für das Neue Jahr.

Wir wünschen allen ein schönes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins Neue Jahr!

F. Iljazi Tel. 0 61 39 - 29 18 67
Heidesheimer Str. 127 Fax 0 61 39 - 29 28 68
55257 Budenheim Mobil 01 73-6 53 00 98
www.feki-garten.de info@feki-garten.de

Wir übernehmen Ihren
Winterdienst

A-Z: Meister - Rollläden,
Fenster, Türen, Dachfenster,

Küchen, Badsanierung,
Schreiner, Glasschäden, 

Einbruchschäden, Renovier-
ungen, Reparaturen und 

Entrümpelungen, Fassaden,
alle Gewerke rund ums Haus

Tel. 0171/3311150

Soul- und RnB-Sänger

Telefon 0 67 23 / 60 29 56
kontakt@dominick-thomas.de

www.dominick-thomas.de




